
 
 
Gottesdienste  -   Veranstaltungen 
 

15. Sonntag n. Trinitatis, 12. September 
 8.30 Uhr  Gottesdienst/ Pfrn. Dr. Matthes                
 

Erntedankfest, 3. Oktober 
 8.30 Uhr Erntedankgottesdienst/ Pfrn. Dr. Matthes 
 
Herzliche Einladung auch zu den Gottesdiensten in die  
St. Martinskirche Zschopau! s. S. 3 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
  

        Montag:             9.00 - 12.00 Uhr 

                            Dienstag:         10.00 - 12.00 Uhr 
                                          14.00 - 18.00 Uhr 
                          Mittwoch:         geschlossen 
              Donnerstag:     9.00 - 12.00 Uhr 
                                                          14.00 - 16.30 Uhr 
                                                      Freitag:             9.00 - 12.00 Uhr 
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  Pfarramt:  03725/ 23 695 (Fax 23698) 
  Pfarrerin Dr. Matthes: 03725/  23699 
  vom 12.08. – 01.09.2021 Urlaub 
  Diakon S. Düring:   037294/ 24 01 42       
  Kantorin C. Kowal: 03725/ 786 23 00 
  Friedhof: 0152 035 079 67 
  Internet : www.kirche-zschopau.de 
  E-Mail :   kg.zschopau@evlks.de 

 

Dazu laden wir alle 

Schulanfänger mit ihren  

Eltern, Geschwistern, 

Großeltern, Paten und 

anderen Gästen herzlich ein. 

 

http://www.kirche-zschopau.de/
mailto:kg.zschopau@evlks.de


Liebe Gemeinde, 
 

wie fühlen sich Ihre Tage gerade an? Voller Hoffnung auf einen Sommer ohne 
Beschränkungen, sogar mit einer kleinen Urlaubsreise? Können Sie die vielen lang 
entbehrten Begegnungen in vollen Zügen genießen? Fühlt sich ein Tag wieder völlig 
frei und vielleicht sogar normal an? 
 

Zu den Taufgesprächen der letzten Wochen habe ich häufiger gehört, dass gerade 
kleine Kinder sich erst wieder daran gewöhnen müssen, sich in größeren 
Menschenansammlungen wieder wohl und sicher zu fühlen. Über viele Monate 
haben wir uns darin geübt, uns zu beschränken und zurückzunehmen. In unseren 
wieder startenden Gemeindekreisen erlebe ich dann auch herzliche Freude, sich 
wieder zu sehen und wieder gemeinsam zu singen, zu reden und zu beten. Und 
trotzdem spüre ich eine Unsicherheit, die wir noch mit uns tragen: Manches haben 
wir im letzten Jahr erlebt, von dem die anderen noch nicht wissen. Mancher traut 
den derzeitigen Öffnungen auch noch nicht – wie lange werden sie anhalten? Und 
was kommt dann wieder? 
 

Ich erlebe in den Begegnungen mit Ihnen eine Mischung aus Freude und 
Nachdenklichkeit. Da gibt es Fragen, zu denen habe ich noch keine klare Antwort. 
Da habe ich Dinge erlebt, die ich erst noch verarbeiten muss. Und dazu brauche ich 
Zeit. Zeit zum Nachdenken und dann auch Zeit zum Vorausdenken: Kehre ich 
einfach in meinen „Alltag vor Corona“ zurück oder werde ich manches auch anders 
machen. Im vergangenen Jahr hatten wir viel Zeit zum Nachdenken – es ist gut, sich 
diese Zeit zum Nach-Denken zu erhalten. Sie hilft uns, bewusst und verantwortlich 
durch unser Leben zu gehen. 
 

Ein guter Zeitpunkt zum „Nach-Denken“ ist das Abendgebet. Im Gespräch mit 
meinem Gott gehe ich noch einmal gedanklich durch den Tag und lege ihn 
schließlich Gott zu Füßen. Das folgende Abendgebet von Jörg Swoboda findet sich 
als Lied in unserem Gesangbuch (0132): 

                           

„Herr, am Ende dieses Tages komme ich zur mir.  
Meinen Dank und meine Bitten bringe ich zu dir. 
Vieles, was ich schaffen wollte, habe ich geschafft.  

Gib mir für mein Tagwerk morgen wieder neue Kraft.  

Manche Fragen und Probleme haben mich blockiert.  

Hilf mir, einen Weg zu sehen, der mich weiterführt. 

Weil ich heut auch schuldig wurde, bitt ich dich:  

Vergib alles, was ich dir und Menschen heute schuldig blieb. 

Herr, ich hab dir meine Sorgen an dein Herz gelegt.  

Sorg für mich und bring zur Ruhe, was mein Herz bewegt. 

Dieser Tag wie alle Tage kam und geht so bald.  

Heute und am Lebensende bleib mein fester Halt.“ 
 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Zeit. 
  

Herzliche Grüße Ihre Pfarrerin Claudia Matthes 

 
kirchlich bestattet wurden:  

 
 

die Ehefrau Christa Lotte Hertel geborene Mehner, verstorben am 7. April im Alter 
von 86 Jahren, Offb 21,4; 

der Witwer Willy Günter Bucher, verstorben m 16. April im Alter von 80 Jahren, 
Jes 35,1; 
 

die Ehefrau Petra Röder geborene Badelt, verstorben am 9. Mai im Alter von  
60 Jahren, Joh 6,68; 
 

die Witwe Hildegard Alwine Haase geborene Rolof, verstoren m 16. Mai im Alter 
von 79 Jahren, Ps 73,24.25; 
 

die Ehefrau Käthe Margitta Sittel geborene Bernhardt, verstorben am 27. Mai im 
Alter von 69 Jahren, bestattet in Dittersdorf, Joh 16,22; 
 
Ein Trauergottesdienst wurde gehalten für: 
 

den Ehemann Dr. Uwe Schönebaum, verstorben am 24. Juni im Alter von  
61 Jahren, Ps 23,1; 
 

 
 

Du kannst nicht tiefer fallen als nur in gottes hand, die er zum Heil 

uns allen barmherzig ausgespannt. 

Wir sind von Gott umgeben auch hier in Raum und Zeit und werden in 

ihm leben und sein in Ewigkeit.  EG 533 

 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

                      
                                        Die Erntegaben werden am Samstag,  
         2. Oktober von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr in der 
                                         St. Martinskirche entgegengenommen.  

    Sie sind wieder für den „Brotkorb“ bestimmt. 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

 

 

 

 
 Kirchgemeinde Zschopau (Spenden, Friedhof, usw.): 

     IBAN: DE35 3506 0190 1656 8000 18 
   Kirchgeld:  
 IBAN: DE13 3506 0190 1656 8000 26 



 
 
 

 

            getauft wurden: 
 

Annika Düring, Tochter von Sebastian Düring und Andrea Düring geborene Wirth, 
getauft am 6. Juni, Jer 29,11; 
 
Till Nüßler, Sohn von Sebastian Nüßler und Maria Nüßler geborene Weisflog, 
getauft am 4. Juli, 2. Tim 1,7; 
 
Milly Rauch, Tochter von Martin Rauch und Stefanie Rauch geborene Nestler, 
getauft am 11. Juli, Joh 16,22b; 
 
Rosalie Lua Hanke, Tochter von Markus Hanke geborener Oehme und  
Dr. Dagmar Hanke aus Halle, getauft am 17. Juli, 1. Mose 28,15a 
 
Liv Hanke, Tochter von Rick Glöckner und Stefanie Hanke aus Dresden, 
getauft am 17. Juli, 2. Mose 23,20a; 
 
 
 
          konfirmiert bzw. getauft wurden am 27. Juni: 
 

Miriam Albrecht, Josua 1,9  Leni Uhlig, Josua 1,9 
Anthony Graupner, Jes 41,13  John Wildenhain, Ps 119,105 
Samuel Häußler, Ps 23,1  Henriette Helena Zschocke, Jes 12,29 
John Sven Heinrich, Spr 8,17  Alex Rudolph, Jes 55,12a aus Dittersdorf 
Tim Hilbert, 2. Samuel 22,33  Marc Straube, 2. Mose 23,20 aus  
Elias Schubert, Lk 8,50  Krumhermersdorf 
 
 

getauft wurde: 
Nele Musch aus Krumhermersdorf, Sprüche 3,6 
 
            
          ein Gottesdienst zur Eheschließung wurde gehalten: 
 

am 17. Juli für Dirk Teichert-Götz geborener Götz und Annett Teichert aus 
Chemnitz, Hoheslied 8,7a; 
 
 
zur Goldenen Hochzeit eingesegnet wurden: 
 

am 19. Juni, Dr. Johannes Werner und Heidrun Werner geborene Berger, 
Röm 8,28; 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

9. Sonntag n. Trinitatis, 1. August 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe/ Pfrn. Dr. Matthes 
 Kollekte: für die Aus- u. Fortbildung von haupt- u. ehrenamtlichen  
                                 Mitarbeitern im Verkündigungsdienst 
 

10. Sonntag n. Trinitatis, 8. August 
  8.30 Uhr Predigtgottesdienst/ Pfrn. Dr. Matthes 
 Kollekte: für jüdisch-christliche u. andere kirchl. Arbeitsgemeinschaft 
 

11. Sonntag n. Trinitatis, 15. August 
10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst/ Pfr. i. R. Roschser 
  Kollekte: für die eigene Gemeinde 
 

12. Sonntag n. Trinitatis, 22. August 
  8.30 Uhr Gottesdienst/ Pfr. i. R. Vogel  
 Kollekte: für die eigene Gemeinde 
 

13. Sonntag n. Trinitatis, 29. August 
10.00 Uhr Gottesdienst/ E. Leistner 
 Kollekte: für die Diakonie Sachsen 
 
 

 

          Samstag, 4. September 
                  14.00 Uhr Schulanfängerandacht/ Pfrn. Dr. Matthes 
  

14. Sonntag n. Trinitatis, 5. September 

  8.30 Uhr Predigtgottesdienst/ Pfrn. Dr. Matthes 
 Kollekte: für evangelische Schulen 
 
 

15. Sonntag n. Trinitatis, 12. September 

10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schulbeginn/ M. List – s. S. 4 
 Kollekte: für die eigene Gemeinde 
 

16. Sonntag n. Trinitatis, 19. September 

15.00 Uhr Gottesdienst im Freibad Krumhermersdorf s. S. 9 
 Kollekte: für Ausländer- u. Aussiedlerarbeit der Landeskirche 
 

17. Sonntag n. Trinitatis, 26. September 

10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst/ Pfrn. Dr. Matthes  
      Kollekte: für die eigene Gemeinde 
 

 

Erntedankfest, 3. Oktober 

10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest/ S. Düring                    
 mit der Kindertagesstätte klein & GROSS 
   



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



12. September, 17.00 Uhr in der St.-Martins-Kirche Zschopau - 
Orgelkonzert mit Weltklasseorganist Felix Hell (USA) 

 

Zu einem besonderen Konzert am „Instrument des Jahres – Orgel“ laden wir 
am Sonntag, 12. September um 17 Uhr in die St. Martinskirche ein.  
Zu Gast ist Felix Hell. 

Felix Hell wuchs in Laumersheim/Rheinland-
Pfalz auf. Den ersten Klavier- und Orgelunterricht 
erhielt er im Alter von sieben Jahren. Bereits 
nach wenigen Monaten gestaltete er seinen 
ersten Gottesdienst,  1995 absolvierte er die D-
Prüfung als Kirchenmusiker, 1997 wurde er als 
zwölfjähriger Jungstudent an der Hochschule für 
Kirchenmusik in Heidelberg aufgenommen. Acht 
Mal war er Erster Preisträger beim 
Wettbewerb Jugend musiziert. Bereits während 
seiner Schulausbildung nahm Hell an 
zahlreichen Meisterkursen im In- und Ausland 
teil. 1999 erhielt er ein Vollstipendium an 
der Juilliard School in New York und siedelte in 
die Vereinigten Staaten über. Schon früh wurde 
seine besondere Eignung und Neigung zum 
Konzertieren offenkundig. Mittlerweile kann Felix 
Hell über 1000 Solo Konzerte für sich verbuchen. 
Im In- und Ausland, darunter in Frankreich, 

Spanien, Italien, Russland, Island, Lettland, Norwegen, Jamaica, Australien, 
Neuseeland, Singapur, Malaysia, Korea, Taiwan, Kanada und in den USA erspielte 
er sich in Kathedralen und Konzertsälen Kritiken höchsten Lobes. Allein in den USA 
gab er mehr als 500 Konzerte in 45 Bundesstaaten. Orchestererfahrungen 
umfassen Konzerte mit verschiedensten Orchestern. Meilensteine seiner noch 
jungen Karriere waren seine Aufführungen des Orgelgesamtwerkes von Johann 
Sebastian Bach in den USA und in Deutschland. Neben seiner Konzerttätigkeit ist 
Felix Hell sowohl in der praktischen Kirchenmusik wie auch der Lehre verpflichtet. 

Lassen Sie sich einladen zu diesem besonderen Konzerterlebnis! Ich, Kantorin 
Carola Kowal, durfte Felix Hell bereits persönlich kennenlernen und eins seiner 
Konzerte erleben – ich war begeistert und habe ihn nach Zschopau eingeladen. Ich 
freue mich sehr, dass neben Konzertorten wie New York, Paris und anderen 
Metropolen nun auch Zschopau steht und er auf seiner Deutschlandtournee zu uns 
kommt! (www.felixhell.com) 

Eintritt 10,--/erm. 8,-- €  (Vorverkauf)    12,--/10,--€  (Abendkasse) 

Vorbestellungen sind im Pfarramt Zschopau möglich – auch telefonisch. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        Ab 14. September  laden wir wieder herzlich alle Kinder ab 4 Jahre bis        
       Vorschulalter/1. Klasse zum Kinderchor der Kleinen ein.  
       Wir treffen uns jeden Dienstag um 16 Uhr im Kirchgemeindehaus.  
 
       Zum Kinderchor bzw. zur Kurrende der „Großen“ sind alle  
       ab 1. Klasse  eingeladen – Erstklässler können aber gern auch noch ein  
       Jahr bei den Kleineren mit singen.  
       Wir treffen uns jeden Dienstag um 16.30 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
 

 

 
 

      im Seniorenzentrum, Rasmussenstraße 8:   
 

 

     Wird vor Ort bekanntgegeben! 
 

     in der Alten Berufschule - advita Pflegedienst, Moritz-Nietzel-Str. 12: 
 

      Wird vor Ort bekanntgegeben! 
 

 

 

Informationen zu Gemeindekreisen 

https://de.wikipedia.org/wiki/Laumersheim
https://de.wikipedia.org/wiki/Hochschule_f%C3%BCr_Kirchenmusik_Heidelberg
https://de.wikipedia.org/wiki/Hochschule_f%C3%BCr_Kirchenmusik_Heidelberg
https://de.wikipedia.org/wiki/Jugend_musiziert
https://de.wikipedia.org/wiki/Meisterkurs_(Musikp%C3%A4dagogik)
https://de.wikipedia.org/wiki/Juilliard_School
https://de.wikipedia.org/wiki/New_York_City
https://de.wikipedia.org/wiki/Vereinigte_Staaten


 

 

 

 

  
 
         

 
 
 
 

 
 
 
 

  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kinderkreise 
 

Martinskäfer: Die Termine werden noch bekanntgegeben! 
 
 

Kinderchor:  dienstags,   Kinder 4 – 6 Jahre ,   16.00  Uhr 
                           ab        Schulkinder,     16.30  Uhr – 17.15 Uhr 
                           14. September  im Kirchgemeindehaus, Schloßberg 3               
 
 
Konfirmandenunterricht 
 

Für die Konfirmandeneltern findet am 07.09., ein Elternabend statt: 
 
 

für die Klasse 7: 19.00 Uhr   
für die Klasse 8:         18.00 Uhr,  beide in der St. Martinskirche Zschopau 
 

Die Termine für den Unterricht werden wir im Elternabend  festlegen. 
 
Junge Gemeinde 
 

donnerstags,     19.00 Uhr im Kirchgemeindehaus, Schloßberg 3 
 
Gemeindekreise 
 
 

Seniorenkreis: am 10.08. und 14.09., 14.30 Uhr im Kirchgemeindehaus, Schloßb.3 
Männerwerk: am 08.09., 19.30 Uhr im Alten Pfarrhaus, Pfarrgäßchen 1 
Bibelstunde: am 05.08., 19.08., 09.09., 23.09. 19.30 Uhr, APH, Pfarrgäßchen 1 
„Gebet für Stadt und Gemeinde“: montags, 18.30 Uhr in der St.-Martins-Kirche 
Was-Kreis: am 22.09., 19.30 Uhr im Alten Pfarrhaus, Pfarrgäßchen 1 
  
 
 
             

Musik in der Gemeinde 
 

Kantorei: ab 14.09., dienstags, 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus, Schloßberg 3 
 

     Posaunenchor: nach Absprache  
     Flötenkreis: nach Absprache mit S. Clauß, Tel.: 23 2 01 
     Gospel-Chor: ab 15.09., mittwochs, 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus, Schloßb. 3 

 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
 
 

Gemeinschaftsstunde: sonntags, 17.00 Uhr im  KGH,  Schloßberg 3 
Bibelstunde: jeden 2. und 4. Dienstag im Monat ,19.30 Uhr, R.-Breitsch.-Str. 13 
Jugendstunde EC: freitags, 19.00 Uhr in der R.-Breitscheid-Str. 13  
 
Besuchsdienst 
 

Am Mittwoch, 15.09., 17.00 Uhr trifft sich der Besuchsdienst im Kirchgemeindehaus, 
Schloßberg 3. 

 
Christenlehre (Schuljahr 2021/ 2022: 
im Alten Pfarrhaus, Pfarrgäßchen 1 

 
           

Die Christenlehre startet am 22. und 23. September wieder zu den  
gewohnten Zeiten! 

 

Klasse 1/2:    mittwochs, 14.00 Uhr 
Klasse 3/4:    mittwochs, 15.00 Uhr 
Klasse 5/6:    donnerstags, 16.15 Uhr  

 
Der verspätete Start ergibt sich aus meiner Elternzeit  -  

vom 18.08. bis 17.09.2021.    Euer Sebastian Düring 

 

ELTERNABEND für die Christenlehre 
 

Für die Eltern der Christenlehrekinder (besonders für die 
Schulanfängereltern) findet am 20. September, 18.00 Uhr im KGH, 
Schloßberg 3 ein Elternabend statt. 

 

 

 
 

                
   
 

 

                 
  

                      
 

 FERIENKINO! 

 
am Freitag, 22. Oktober, 

 

9.30 Uhr 
 

in der St.-Martinskirche 
 


